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Bescheinigung 
über das Eignungs- und Orientierungspraktikum 

im Rahmen der Bachelorstudiengänge der Lehrerbildung an der 
Universität Bonn 

 
Hiermit	wird	bestätigt,	dass	

______________________________________________	Matrikelnr.:	_______________	

in	der	Zeit	von	_______________________________	bis	__________________________________	
	
das	Eignungs-	und	Orientierungspraktikum	 (im	Umfang	von	25	Tagen)	an	unserer	Schule	gemäß	
§	12	 LABG	 NRW	 in	 Verbindung	 mit	 §	 5	 der	 Prüfungsordnung	 für	 die	 Bachelor-	 und	
Masterstudiengänge	 der	 Lehrerbildung	 (einschließlich	 Polyvalenz)	 der	 Rheinischen	 Friedrich-
Wilhelms-Universität	Bonn	vom	11.	September	2017	bzw.	vom	26.	August	2022	absolviert	hat.*	

	

	
	
	
	
	
	

Datum,	Unterschrift	und	Stempel	der	Schule	
	
	
*	LABG	NRW,	§	12	Absatz	2,	Satz	1:		
Das	Bachelorstudium	umfasst,	in	der	Regel	im	ersten	Studienjahr,	ein	bildungswissenschaftliches	oder	fachdidaktisch	
begleitetes	 Eignungs-	 und	 Orientierungspraktikum,	 das	 der	 kritisch-analytischen	 Auseinandersetzung	 mit	 der	
Schulpraxis,	 der	 Reflexion	 der	 Eignung	 für	 den	 Lehrerberuf	 und	 der	 Entwicklung	 einer	 professionsorientierten	
Perspektive	für	das	weitere	Studium	dient.	
	
Prüfungsordnung	 für	 die	 Bachelor-	 und	 Masterstudiengänge	 der	 Lehrerbildung	 (einschließlich	 Polyvalenz)	 der	
Rheinischen	Friedrich-Wilhelms-Universität	Bonn	vom	11.	September	2017	bzw.	vom	26.	August	2022,	§	5	Absatz	2:	
Nach	 erfolgreichem	 Absolvieren	 des	 Eignungs-	 und	 Orientierungspraktikums	 verfügen	 die	 Studierenden	 über	 die	
Fähigkeit,	

1. die	Komplexität	des	schulischen	Handlungsfelds	aus	einer	professions-	und	systemorientierten	Perspektive	zu	
erkunden	und	auf	die	Schule	bezogene	Praxis-	und	Lernfelder	wahrzunehmen	und	zu	reflektieren;	

2. erste	 Beziehungen	 zwischen	 bildungswissenschaftlichen	 Theorieansätzen	 und	 konkreten	 pädagogischen	
Situationen	herzustellen;	

3. erste	 eigene	pädagogische	Handlungsmöglichkeiten	 zu	 erproben	und	 vor	 dem	Hintergrund	der	 gemachten	
Erfahrung	die	Studien-	und	Berufswahl	zu	reflektieren	und	

4. Aufbau	und	Ausgestaltung	von	Studium	und	eigener	professioneller	Entwicklung	reflektiert	mitzugestalten.	
	

	


